
23. Oktober 2019

Pressemitteilung: Verlegung von

„Stolpersteinen“ zum Gedenken an Opfer des

Nationalsozialismus

(rap) Anbringung von Gedenksteinen in der Mainzer Innenstadt 

Am Freitag, 25. Oktober 2019, um 13 Uhr wird der Kölner Bildhauer

und Ideengeber des Projektes „Stolpersteine“, Gunter Demnig, in

der Umbach 4 und anschließend an weiteren sieben Stellen in der

Innenstadt so genannte „Stolpersteine“ verlegen.

Diese Gedenksteine werden in den Fußweg eingelassen und erinnern

mit einer Textgravur an frühere Mitbürgerinnen und Mitbürger, die in dem

jeweiligen Haus wohnhaft waren und während der NS-Zeit verfolgt,

entrechtet, deportiert und in vielen Fällen ermordet wurden. 

Insgesamt werden 15 Stolpersteine an 8 Stellen verlegt.

Die Kulturdezernentin der Landeshauptstadt Mainz, Marianne Grosse,

Initiatoren der Verlegung, der Verein für Sozialgeschichte  Mainz e.V.

und weitere Gäste nehmen an den Verlegungen der Stolpersteine teil.  



Die Verlegung der Stolpersteine am Freitag, 25.10.2019 beginnt um 13

Uhr in der Umbach 4 und wird im Laufe des 

Tages fortgesetzt.

Die Stolpersteine werden an folgenden Stellen verlegt:

Umbach 4

Markus Mattes

Anna Mattes, geb. Reis

Welschnonnengasse 24

Elise Kahn, geb. Kahn

Klarastr. 29

Berta Abt, geb. Kahn-Hut

Meta Abt

Schusterstr. 44-46

Louis Frank

Irma Frank, geb. Lesem



Lotte Frank

Günther Frank

Emma Lesem, geb. Ackermann

(ehem.) Christophsstraße 2 1/10

Moritz Fried

Gerda Fried, geb. Löwenstein

Taunusstr. 23

Johanna Wasserburg, geb. Kern

Taunusstr. 31

Martha Horch

Jakob-Dieterich-Str. 5

David Julius

       Frau Kulturdezernentin Marianne Grosse nimmt an der 

       Stolpersteinverlegung in der Umbach 4 teil. 



	Falls ein Berichterstatter/Fotograf zu einem der Termine hinzustoßen

möchte, ist Martin Steinmetz, Mitarbeiter der  städtischen Kulturabteilung,

mobil unter  0162-8704670 erreichbar.

  Wir bitten um (Bild-) Berichterstattung. 

* * *
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